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ich bin dann mal weg...
... aber nicht so ganz!

Jetzt buchen!

22. Auflage von Fischeln Open:
Über 100 Aussteller auf der „Kö“ 
und beste Unterhaltung.

stadtfest 08.09.

Der HTC startet um 19 Uhr  
in die erste Zweitliga-Saison  
der Handball Bundesliga.

handball 24.08.

Schützenfest in Oppum:
Wir wünschen allen Schützen  
und Gästen viel Spaß!

schützenfest 29.08. – 02.09.
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Der nächste Büchermarkt 
in Linn findet am Samstag, 31. 
August, und Sonntag, 1. Sep-
tember, von jeweils 11 bis 17 
Uhr statt. 
Der Erlös kommt dem Deut-
schen Textilmuseum Krefeld 
und dem Museum Burg Linn 
zugute. Die Annahme der 
Bücher in der Woche vor dem 
Markt beginnt am Dienstag, 
27. August, und endet am Frei-
tag, 30. August. Die Spenden 
werden jeweils von 13 Uhr bis 
18 Uhr angenommen. Die Mu-
seumsfreunde bitten Spender, 
auf Rahmenbedingungen bei 
der Abgabe von Büchern und 
Medien zu achten. Weil das 
Parken für das Entladen vor der 
Museumsscheue an der Al-
bert-Steeger-Straße aufgrund 
des großen Andrangs wieder-
holt zu Verkehrsbehinderungen 
geführt hat, werden die Buch-
spender gebeten, die Parkplät-
ze an der Rheinbabenstraße zu 
nutzen. Man kann die Bücher-
kartons mit einer Transporthilfe 
bis zur Scheune bringen. Die 
Museumsfreunde stellen Sack-
karren, einen Fahrradanhänger 

und einen Bollerwagen sowie 
eine Handkarre zur Verfü-
gung und unterstützten beim 
Entladen, sofern ausreichend 
Helfer anwesend sind. Die 
Museumsfreunde bitten drin-
gend, von einem „Abstellen“ 
von Büchern außerhalb der 
Annahmezeiten vor der Scheu-
ne abzusehen. Wegen der 
reichlichen Spenden und des 
begrenzten Platzes oder der 
Unverkäuflichkeit einiger Pu-
blikationen können die Muse-
umsfreunde für den nächsten 
Markt nicht mehr alle Medien 
annehmen. Dazu gehören Le-
xika aus der zweiten Hälfte des 
20. Jahrhunderts, Zeitschriften 
und nach Zigarettenrauch 
riechende Kinderbücher. Auch 
Videos, CDs (ausgenommen 
Hörbücher), Schallplatten und 
andere ältere elektronische 
Medien wie Kassetten kön-
nen nicht mehr abgegeben 
werden. Die Bücher sollen in 
einem guten Zustand sein, also 
nicht schimmeln oder riechen. 
Sobald die Lagerkapazitäts-
grenze erreicht ist, wird die  
Annahme beendet.

beliebter Büchermarkt 31.08. & 01.09.:
Rahmenbedingungen für Spender

// tummelplatz für leseratten

Der 9. Haus-, Hof- und Stra-
ßentrödelmarkt in Linn war 
ein voller Erfolg: „Wir hatten 
89 Stände und der Besucher-
andrang war wie in den Vor-
jahren hoch. Durchweg alle, 
die ich befragt habe, waren 
zufrieden mit den Verkäufen“, 
bilanzierte Organisator Achim 
Klaßen nach dem Markt. 
„Im Rahmen des gleichzeitig 
stattfindenden Brunnenfestes 

haben wir den Pfadfindern 
1.000 Euro zum Kauf eines 
neues Zeltes und zum Wie-
deraufbau des Containers 
gespendet. Wir haben in den 
vergangenen neun Jahren nun 
insgesamt fast 8.000 Euro an 
die verschiedensten Kinder 
und Jugendeinrichtungen 
spenden können.“ Die zehnte 
Auflage kann also kommen.

Fotos: Hubert Jeck 

Trödelmarkt ein voller Erfolg
// erste wahl bei second hand

Der Rotary Club Krefeld hat 
einen Präsidenten. 
Rund 80 Mitglieder und Freunde 
von Partnerclubs verabschiede-
ten sich im Krefelder Golf Club 
vom Past-President Jörg E. Weit-
zel, dessen Präsidentschaftsjahr 
unter dem Motto „Stadtentwick-
lung und Architektur“ stand. „Ich 
bin gespannt, was ich mit meiner 

nun zusätzlich freigewordenen 
Zeit anfangen werde“, sagte 
Weitzel schmunzelnd und gab 
das Zepter weiter an Philipp 
Gebhard. Gebhardt setzt auf die 
Mitglieder und wird diese aktiv 
einbinden, um ein geselliges 
und interessantes Präsident-
schaftsjahr zu gestalten. „Der 
Rotary Club Krefeld gehört zu 
den größten und ältesten Rotary 
Clubs in der Region. Natürlich ist 
es eine Herausforderung, aber 
auch eine große Ehre, künftig 
das vielfältige ehrenamtliche 
Engagement des Clubs und sei-
ner Mitglieder als Präsident zu 
leiten“, so Gebhard. Rotary ist 
die älteste Serviceclub-Orga-
nisation der Welt und hat sich 
zu einem weltumspannenden 
Netzwerk entwickelt. 

Präsidentschaftswechsel
// aus dem clubleben der rotarier

Philipp Gebhard (l.), neuer Präsident 
des Rotary Club Krefeld, bedankt sich 
bei Jörg E. Weitzel für sein Präsident-
schaftsjahr 2018/2019. 

Das „Amadeus Guitar Duo“ 
spielt beim nächsten Serena-
denkonzert am Freitag, 30. Au-
gust, um 20 Uhr im Rittersaal 
der Burg Linn in Krefeld. 
Die Kanadierin und der 

Deutsche haben bislang in 
mehr als 70 Ländern über 
1400 Konzerten gespielt. An 
der Musikhochschule Det-
mold unterrichten Kavanagh 
und Kirchhoff seit 2003 als 

„Amadeus Guitar Duo“ spielt beim Serenadenkonzert in Krefeld –  
der KArtenvorverkauf hat begonnen

// für kenner der klassischen musik

Professoren die Gitarren-
klassen. Zum Auftakt in die 
Serenaden-Saison 2019/2020 
in Krefeld sind Werke von 
Georg-Friedrich Händel (Suite 
Nr. 7 in g-moll HV 432), Jaime 
M. Zenamon (Introducion y 
Forreando Caprichoso op. 
27/3, dem Amadeus Guitar 
Duo gewidmet), Alexander 
Borodin (Allegro moderato 
aus dem Streichquartett Nr. 
2), Gaspar Sanz (Espagnoleta 
& Canarios), Dale Kavanagh 
(Impressions), Johann Se-
bastian Bach/Ferrucio Busoni 
(Cha-conne d-moll BWV 1004) 
und Alfonso Montés (Surama, 
dem Amadeus Guitar Duo ge-
widmet) zu hören. Der Karten-
vorverkauf hat im Kulturbüro 
an der Friedrich-Ebert-Straße 

42 begonnen. Die Einzelkarte 
für ein Serenadenkonzert 
kostet 15 Euro, ermäßigt 8,50 
Euro. Der Vorverkauf beginnt 
elf Tage vor dem jeweiligen 
Konzert. Das Kulturbüro bietet 
aber auch diesmal wieder 
die Möglichkeit, ein Abon-
nement zu erwerben. Eine 
Saisonkarte für alle Konzerte 
ist zum Preis von 112,50 Euro, 
ermäßigt 64 Euro, zu haben, 
ein Abo für fünf frei wählbare 
Konzerte zum Preis von 63 
Euro, ermäßigt 35,50 Euro. Der 
Vorverkauf für die Silvester-
serenade beginnt am Montag, 
18. November, im Kulturbüro. 
Informationen gibt es unter 
Telefon 02151 583611 im Kul-
turbüro Krefeld oder online auf  
www.krefeld.de/kulturbuero.

50 Jahre für das Wohl der 
Kinder sind heutzutage eine 
Seltenheit.
Geschafft hat das Angelika 
Maria Wernike, genannt 
„Winky“ und das sogar am 
selben Arbeitsplatz dem Kin-
dergarten St. Margareta. Wir 
schreiben das Jahr 1969. Der 
Minirock erlebte seine Blü-
tezeit und ein 15 Jahre altes 
Mädel steigt in die Berufswelt 
ein. Kein leichtes Unterfangen, 
denn schließlich stand der Kin-
dergarten unter der Leitung der 

75 jährigen Ordendsschwester 
Anzilla und da war tugendhafte 
Kleidung angesagt. Aber Tee-
nie Winky setzte sich durch 
und überzeugte schnell mit 
dem speziellen Gen mit Kindern 
umzugehen. „Sie sind meine 
Leidenschaft, meine Welt“, 
umschreibt Wernike ihren Be-
ruf, der ihre Berufung wurde. 
Viele ihrer Kleinen kennt sie 
noch heute. Der Abschied fällt 
ihr deshalb nicht leicht, aber 
eine eigene große Familie 
sorgt für genug Abwechslung 

„Winky“ sagt winke winke!
// 50 jahre jubiläum

in der neugewonnen Freizeit. 
Mittlerweile sorgen sieben 
Enkel und sogar zwei Urenkel 
für mächtig Bewegung im Hau-
se Wernike. Und nicht zuletzt 
Ehemann Ingo freut sich auf 
mehr gemeinsame Freizeitge-
staltung. Ein besonderer Dank 
geht an die jetzige Leiterin des 
Kindergartens, Gaby Moesgen, 
die zusammen mit ihren Kolle-
ginnen nicht nur für einen be-
wegten Gottesdienst, sondern 
auch mit einem rauschenden 
Abschiedsfest auf dem Kinder-
gartengelände für ausgelasse-
ne Stimmung sorgten. Selbst 
„Helene Fischer“ und „Tina 

Turner“ ließen es sich nicht 
nehmen, sich in die Liste der 
Gratulanten einzureihen. Die 
Playback-Show war einfach 
spitze. Sehr lustig anzusehen 
war auch die Modenschau der 
Kindergartenkinder und als ein 
weiterer Höhepunkt  sang der 
Erzieher-Chor Winkxs Lieb-
lingslied „Ich liebe das Leben“.
Schließlich gab es dann als 
Abschiedsgeschenk  von allen 
ein nagelneues E-Bike bevor 
bei herrlichem Sommerwetter 
Eltern und Freunde herzlich 
Lebwohl sagten.

Tschüss Winky – mach et jut!In den letzten Wochen 
wurde in den Räumen viel 
verändert. Zum 140-jährigen 
Bestehen des Betriebes ent-
stand in den Verkaufsräumen 
ein neues Wohlfühlambiente. 
Böden wurden erneuert und 
neue Sortimente ins Programm 
genommen. Zu den bekannten 
Leolux Sitzmöbeln kamen nam-
hafte Möbelhersteller hinzu 
um den bereits erfolgreichen 
Rundumservice der Raumaus-
stattung zu vervollständigen. 

Im Untergeschoß befindet sich 
jetzt eine kleine aber feine Aus-
wahl an Systembetten exklusiv 
auch z.B. System Relax 2000. 
Metallfrei, komplett aus Na-
turmaterialien, unter anderem 
auch in Zirbenholz, und nach 
Ihren Wünschen bezogen. 
Startschuss im neuen Ambien-
te ist  Fischeln Open am 08.09. 
Lassen Sie sich unverbindlich 
beraten und holen sich wert-
volle Tipps für einen gesunden 
Schlaf.

natürlich wohnen!
// Hafels im neuen ambiente
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Der Winkmannshof wird 
zum „Gogi Matcha“. Bis das 
neue koreanische Restaurant 
aber öffnen wird, müssen sich 
die Gäste aber noch etwas 
gedulden. 
Denn die neuen Besitzer des 
historischen Gemäuers direkt 
an der Vorburg haben nun im 
Gespräch mit linn life exklusiv 
einen groben Zeitplan verra-
ten: „Wir würden gerne vor 
dem Flachsmarkt 2020, also 
vor Pfingsten, eröffnen“, sagt 
Michael Frenken. Der Frank- 
furter Mediziner hat mit seiner 
Frau Eun Young Cho, ebenfalls 
Ärztin, den Winkmannshof vor 
wenigen Monaten gekauft. 
Es wird nach ähnlichen Res-
taurants in Düsseldorf, Köln 
und Heidelberg das vierte der 
Chirurgen. Die Renovierung 
wird vom Krefelder Architek-
tenbüro Haagen Architekten 
geleitet. Den Architekten 
geben sie die nötige Zeit, auch 
wenn gar nicht viel umgestaltet 
werden soll. Frenken: „Der 
Winkmannshof hat bereits ein 

schönes Ambiente. Um sein 
ganzes Potential auszuschöp-
fen, muss jedoch hier und da 
noch etwas verfeinert werden. 
Klar ist aber auch, dass wir von 
Beginn an von dem Objekt fas-
ziniert waren.“ Ist alles fertig, 
sollen Frenkens Schwager und 
Schwiegervater die Geschicke 
in Linn leiten und auch vor Ort 
wohnen. Sie werden also die 
Gesichter eines Teams sein, 
das sich den Linner vor der Er-
öffnung mit einem „Tag der of-
fenen Tür“ zeigen und Lust auf 
mehr machen will. Eine beweg-
te Geschichte kann der 1783 als 
kurkölnische Kellnerei der Burg 
Linn erbaute Hof vorweisen, 
anspruchsvolle koreanische 
Küche war noch nicht darunter. 
Ab dem kommenden Jahr wird 
es dann unter anderem Bulgogi 
(süßlich marinierte und gegrill-
te Rindfleischstreifen) oder 
Galbi (gegrillte Rinderrippen) 
geben – Grillspezialitäten, die 
Gaumenfreuden versprechen. 
„Koreaner lieben ihr BBQ, und 
auch Deutsche lassen sich 
davon verzaubern“, weiß Fren-
ken. Ohne Zweifel ist es eine 
Bereicherung für die komplette 
Krefelder Gastro-Szene, die 
ein solches Angebot bislang 
nicht vorweisen kann. „Unser 
Konzept mit hochwertiger und 
authentischer Küche kommt an 
unseren anderen Standorten 
sehr gut an, und wir freuen 
uns richtig, bald auch in Linn 
durchzustarten.“
 Übrigens: Auch weiterhin 
wird es für Besucher der Burg 
und der Altstadt Kaffee und Ku-
chen geben. Gut möglich, dass 
sich darunter dann auch einige 
Asiaten befinden, die vom Gogi 
Matcha angelockt wurden. 

Gogi Matcha will vor dem 
Flachsmarkt eröffnen

// aus der linner geschäftswelt

hafen krefled unter neuer leitung
// personalkarussell

An allen Standorten!
Ausgenommen Porsche Zentrum Willich

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Gladbacher Str. 345 · 47805 Krefeld · Tel. 02151 339-0 · www.toefi .de

30.+31.08.
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Satte Rabatte
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Textilmuseum: Colour Collage 
// info des deutschen textilmuseums

Gebürtige Krefelderin zeigt 
Arbeit in der aktuellen Aus-
stellung. Barbara Jansen kom-
poniert. Ihre Stücke kann man 
nicht hören, sondern sehen. 
In ihrer Arbeit „Colour Collage“ 
(Farbcollage/2016) verschmel-
zen Textilien und Licht, Zeit 
und Bewegung. Die studierte 
Textil- und Oberflächendesig-
nerin und gebürtige Krefelderin 
vereint diese Komponenten zu 
einem ästhetischen Ganzen. In 
der Ausstellung „Asia – Europe 
IV. Fiber Art“ im Deutschen 
Textilmuseum Krefeld fällt ihr 
außergewöhnliches Kunstwerk 
auf, in das optische Fasern und 
LEDs als aktiver Bestandteil 
in eine gewebte Textilstruktur 
eingearbeitet worden sind. 
„Ich bezeichne meine Textilien 
als Instrumente“, sagt Jansen. 
Die Idee zu diesem Instrument 
hatte sie bereits 2004. Seitdem 
habe sie unzählige Objekte 
entworfen, entwickelt und 
Prototypen gebaut. „Es braucht 
viel Geduld und Durchhaltever-
mögen“, so die Textildesigne-
rin. Die Arbeit „Colour Collage“ 
wird auf der Asia-Europe-Aus-

stellungstour durch Europa nur 
im Deutschen Textilmuseum in 
Krefeld gezeigt. Museumsleite-
rin Dr. Annette Schieck hat sich 
von Kuratorin Marika Szàraz 
diese besondere Position und 
wegen der Herkunft der Künst-
lerin gewünscht. „Ich freue 
mich wahnsinnig, dass ich hier 
ausstellen darf“, sagt Jansen. 
„Für mich sind meine Wurzeln 
in dieser Stadt und speziell in 
diesem Museum“, betont die 
ehemalige Waldorfschülerin 
stolz. Das Deutsche Textilmu-
seum Krefeld bietet mittwochs 
und sonntags um 14.30 Uhr 
öffentliche Führungen durch 
die Ausstellung „Asia – Europe 
IV. Fiber Art“. Die Schau stellt 
neue Tendenzen der Textilkunst 
aus Asien und Europa vor. Die 
Besucher erwartet dabei eine 
faszinierende und filigrane 
Faserwelt. Informationen und 
Anmeldungen für Gruppen-
führungen sind möglich unter 
Telefon 02151 9469450 oder per 
E-Mail textilmuseum@krefeld.de. 

Weitere Informationen 
stehen unter www.krefeld.de/
textilmuseum.

Cargill bestätigt eine In-
vestition von 200 Millionen 
US-Dollar in das Werk in Kre-
feld durch die Umstellung von 
Mais auf Weizenverarbeitung
Krefeld 9. Juli 2019 - Cargill 
stellt seinen Produktionsstand-
ort in Krefeld von einer Mais- zu 
einer Weizenverarbeitungsan-
lage um. Dies entspricht einer 
Investition von 200 Mio. US 
Dollar. Die zunehmende Nach-
frage nach proteinreichen 
Lebensmitteln aufgrund der 
wachsenden Weltbevölkerung 
und der steigende Bedarf an 
Industriestärken in der Ver-
packungsindustrie erhöhen 
den Bedarf an pflanzlichen 
Proteinen und Spezialstärken. 
Heute werden im Werk Krefeld 
verschiedene Maisstärken und 
Süßungsmittel für Nahrungs-

mittel und industrielle Anwen-
dungen hergestellt. Durch die 
Umwandlung des Standorts 
von Mais auf Weizen kann 
Cargill sein Produktportfolio um 
Weizenproteine und Spezial-
stärken erweitern. Menno Tim-
mermans, Standortleiter Cargill 
Werk Krefeld: „Unser Standort 
liegt strategisch günstig am 
Rhein und ist angebunden an 
das Schienennetz. Dies ermög-
licht es uns, unsere europä-
ischen und globalen Kunden 
auf effiziente und nachhaltige 
Weise über Wasser und Land 
zu bedienen. “ Der Baubeginn 
ist für Anfang 2020 geplant. Die 
Fertigstellung wird im Sommer 
2021 erfolgen und die ersten 
Lieferungen von Weizenpro-
dukten werden für Herbst 2021 
erwartet.

Cargill investiert in Krefelder Werk
// aus der welt der wirtschaft

besuchen sie uns!
Alle life Journale finden Sie unter www.lifejournale.de

Auto Gemein GmbH
Kölner Straße 414 ▪ 47807 Krefeld

Tel. 02151 / 555444 ▪ www.auto-gemein.de

von links nach rechts: Jürgen Hengst, Aufsichtsratsvorsitzender des Rheinhafens 
Krefeld, Elisabeth Lehnen, Frank Meyer, Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, 
Christoph Carnol und Sascha Odermatt

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de
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OIhre Caritas: Service, Hilfe, Sicherheit!
Vielfältige Dienste für den Menschen. 
Fahrbarer Mittagstisch, Häuslicher Pflegedienst, HausNotRuf: 
Wir sehen den Men schen im Mittel punkt. Qualität, Fach kom pe -
tenz und Verläss lich keit zeichnen uns aus. Wir helfen, ver sor gen 
und pflegen, auf Wunsch an 365 Tagen im Jahr. Infos von Mo–
Fr, 8 – 17 Uhr: 0 21 51 / 60 60 70

Beim Rheinhafen hat es ei-
nen Wechsel gegeben: Neuer 
Geschäftsführer ist Christoph 
Carnol, er folgt auf Sascha 
Odermatt. 
Krefelds Oberbürgermeister 
Frank Meyer und der Auf-

sichtsratsvorsitzende Jürgen 
Hengst begrüßten den neuen 
Geschäftsführer gemeinsam 
mit Elisabeth Lehnen und 
Sascha Odermatt an seinem 
ersten Arbeitstag in Krefeld. Seit Mai sind einige Geräte 

auf dem Spielplatz an der Burg 
Linn abgesperrt. 
Bei Spielplatzkontrollen waren 
mehrere Mängel festgestellt 
worden: Ein Spielturm mit Rut-
sche musste abgesperrt wer-
den, da hier zwei Standpfosten 

und das Podest morsch sind 
und ein sicheres Bespielen 
der Anlage nicht mehr möglich 
machen. Eine Netzbalkenkon-
struktion musste demontiert 
werden. Hier waren die Dächer 
von einem Pilz befallen. Ver-
kleidungen von Pfosten sind 
morsch oder fehlen schon, 
zudem muss ein Schaukelo-
berträger gewechselt werden. 
Der Kommunalbetrieb Krefeld 
hat bei der Herstellerfirma 
der Spielanlage einen Kos-
tenvoranschlag für die In-
standsetzung/Sanierung  des 
Spielgerätes eingeholt. Bis zur 
Reparatur – einen Termin nann-
te der KBK nicht – bleiben die 
Geräte abgesperrt.

Spielplatzgeräte seit Mai gesperrt
// sicherheit geht vor
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CHORKONZERT 

Sonntag, 24. November 2019, 17.00 Uhr 
Kirche St. Paul 

Irmgardisweg 8, 47829 Krefeld 
 

Ausführende: 
Projektchor St. Nikolaus 

Band „The Voyagers“ und  
Streichquartett „Ad Libitum“ 

 
Gesamtleitung: Daniel Schaaf 

 

Eintritt: 8,- Euro 

Gospelmesse 

Text: Eugen Eckert    Musik: Kai Lünnemann 

Kartenvorverkauf in den Gemeindebüros der  
Pfarre St. Nikolaus und bei den Chormitgliedern 

Die CDU-Fraktion in der 
Bezirksvertretung Uerdin-
gen / Gellep-Stratum freut 
sich, dass sich auch die 
SPD dem Vorschlag der CDU 
anschließt, den Sportplatz in 
Gellep an anderer Stelle neu 
zu bauen. 
„Für mich ist es jedoch unver-
ständlich, warum sich Heidi 
Matthias als Fraktionsvorsit-
zende der Grünen im Rat im 
vergangenen Planungsaus-
schuss dagegen ausspricht. 
Damit verweigert sie dem 
Stadtteil Gellep-Stratum eine 
wesentliche Aufwertung. Ein 
Stadtteil, der schon sehr von 
Industrie und Durchgangsver-
kehr geprägt ist, braucht eine 
Aufwertung und einen klaren 
Ankerpunkt für alle Generatio-
nen“, erklärt der Sprecher der 
CDU-Fraktion in der Bezirks-
vertretung Ulrich Lohmar. Die 
CDU hofft, dass sich die SPD 
unabhängig des Votums der 
von der Verwaltung eingesetz-

te Sportstättenkommission für 
die Verlegung des Sportplat-
zes an eine andere Stelle aus-
spricht. An dem alten Standort 
soll dann Wohnbebauung ent-
stehen.  „Wir brauchen iden-
titätsstiftende Einrichtungen 
in Gellep-Stratum. Deswegen 
ist ein neuer Sportplatz mit 
entsprechenden Gemein-
schaftsräumen und separaten 
Räumen für die Freiwillige Feu-
erwehr wichtig“, mahnt Loh-
mar. Die Planungen, den Platz 
im Süden zusammen mit der 
Feuerwehr zu bauen, treffen 
auch auf Zustimmung bei der 
Bevölkerung. „Fußballverein 
und Feuerwehr unterstützen 
das Vorhaben grundsätzlich. 
Beide Institutionen brauchen 
Räume. Gleichzeitig kann an 
dem Standort auch ein Ge-
meinschaftsraum für den gan-
zen Stadtteil entstehen, den 
alle nutzen können“, erklärt 
Lohmar.

CDU wünscht sich 
neuen Sportplatz für den TuS

// wichtig für das gemeinwohl

Noch sind es zwar etliche 
Wochen bis zum Startschuss 

des Seidenraupen-Cross am 
Sonntag, 6. Oktober, auf der 
Sportanlage Hölschen Dyk, 
doch die Anmeldungen tröp-
feln schon jetzt so gut wie 
nie herein. 
Während natürlich wieder 
die gewohnten Strecken 
über 6,6 KM und 16 KM 
durchs Hülser Bruch auf dem 
Programm stehen, gibt es 
erstmals auch zwei Läufe für 
die Kleinen. Über 660 Meter 
(Bambini) und 1200 Meter 
(Kids) können sie alles aus 
sich herausholen. Infos und 
Anmeldung stehen unter  
www.seidenraupen.org

Premiere beim 7. Seidenraupen-Cross
// soweit die füSSe tragen

www.lifejournale.de

„Sollten Sie die Gelegenheit 
haben bei dem herrlichen Wet-
ter den südlichsten Stadtteil 
Krefelds per Rad oder zu Fuß 
zu durchqueren, können Sie 
sich auf eine Überraschung 
einstellen. 
War es doch bisher so, dass 
nirgendwo im Ort  auf die ge-
schichtsträchtige Vergangenheit  
Gellep-Stratums hingewiesen 
wurde, so findet der Besucher  
jetzt an nahezu jeder Ecke 
hübsche Detailfotos, die auf die 
große Bedeutung insbesondere 
des Ortsteils Gellep, hinwei-
sen“, sagt Klaus Jagusch vom 
Bürgerverein Gellep-Stratum. 
Graue Kästen überall im Dorf, 
das ist nicht schön, befand der 
Bürgerverein. So wurden die 
grauen Telekom-Kästen liebevoll 

mit Motiven z.B. aus der Zeit des 
römischen Kastells gestaltet. 
Die Gestaltung konnte mit Hilfe 
des Museums Burg Linn und 
einer Fachfirma für Folierungen 
und Druck erfolgen. Insgesamt 
wurden acht Flächen mit histo-
rischen Motiven gestaltet. Somit 
findet der Besucher jetzt einige 
Hinweise auf die römische Ver-
gangenheit des Ortes. An der 
Ecke Düsseldorfer / Krumme Str. 
wird auch an die Zollstation Fe-
getesch erinnert. Die gestalteten 
Kästen stehen hier: Düsseldorfer 
Str. Ecke Krumme Str., Düssel-
dorfer Str. Ecke Taubenacker, 
Düsseldorfer Str. Ecke Legionstr., 
Kaiserswerther Str Nord Ecke 
Düsseldorfer Str. Abzweig Düs-
seldorfer Str.-Fegeteschstr. (ggü. 
„Metallwerke Bender“)

Überraschung in Gellep-Stratum
// heimatkunde

Verkehr: 
Wegen der Arbeiten an dem 
geplanten Kreisverkehr Floß-
straße/Düsseldorfer Straße ist 
die die Floßstraße bis zum vor-
aussichtlichen Ende der Bauzeit 
im Dezember für den Verkehr 
gesperrt. Verkehrsteilnehmer 
aus Krefeld, die über die Berliner 
Straße in Richtung Hafen fahren 
wollen, folgen der Umleitung 
links in die Linner Straße und 
fahren links über die Mündel-
heimer-, Königsberger-, West-
preußen- und Hafenstraße zum 
Hafen. Verkehre aus Uerdingen 
folgen an der Mündelheimer 
Straße der Umleitung. Der 
Verkehr aus dem Hafengebiet 
in Richtung Duisburg und Auto-
bahn A 57 wird unter der Rhein-
brücke zur Linner Straße geführt 
und kann an der Berliner Straße 
nach links oder rechts abbiegen. 

Herzlichen Glückwunsch: 
Die Krefelderin Anna Litschews-
ki hat am Mittwoch, 21. August, 
einen besonderen Geburtstag 

gefeiert: Sie wurde 100 Jahre 
alt. Die Jubilarin wurde in Hüls 
geboren. Während des Zweiten 
Weltkriegs zog sie als junge Frau 

// li.kompakt

2)

3)

Büro Berlin 
Rathenaustraße 10 
12459 Berlin 
Tel.: 030 · 53 60 58 60

Wir bieten selbständigen 
Kaufleuten und Freiberuflern 
schnelle und kompetente 
Hilfe in den rechtlichen und 
steuerlichen Fragen des  
unternehmerischen Alltags.

Axel Briesemeister 
Steuerberater

In unserem Haus sind alle 
klassischen Leistungen 
eines Steuerberaters und 
Rechtsanwalts vereint:

•	 Finanzbuchführung	und	Lohnabrechnungen 
•	 Bilanzen	und	Steuererklärungen	für	 
 Unternehmer, Vermieter und Arbeitnehmer 
•	 Rechtsberatung	und	Vertragsgestaltung 
•	 Betreuung	von	Erbschaften	und	Schen- 
	 kungen,	Erbschaftsteuererklärungen* 
•	 Unternehmensplanungen	und	Prognosen 
•	 Existenzgründungsberatung
	 *	durch	Dr.	Georg	Hermes

ab@fhp-krefeld.de

  1) Fachberater für Testamentsvollstreckung &  
 Nachlassverwaltung (DStV e.V.) 
	 Zertifizierter	Testamentsvollstrecker 
 Arbeitsgemeinschaft Testamentvollstreckung und  
 Vermögenssorge e.V.
   2) Tätigkeitsschwerpunkt: Handels-, Gesellschaftsrecht
   3) Tätigkeitsschwerpunkt: Erbrecht

in die Krefelder Innenstadt und 
war hier in einem Haushalt tätig. 
1954 zog sie mit ihrem Ehemann 
und dem einzigen Sohn – beide 

sind bereits verstorben – nach 
Krefeld-Linn. Hier lebte sie bis 
März 2018 alleine. Seit über ei-
nem Jahr wohnt Anna Litschew-
ski nun bei ihrem Enkelsohn und 
dessen Familie in Uerdingen 
und fühlt sich hier sehr wohl, 
ist froh, dass sie umsorgt wird. 
Ihren 100. Geburtstag feiert sie 
mit fünf Enkelkindern, sieben 
Urenkeln und drei Ururenkeln. 
Für die Stadt Krefeld gratulierte 
Bürgermeisterin Karin Meincke. 

Konzert: 
Die Band „m. walking on the 
water“ spielt am Samstag, 31. 
August, ab 20 Uhr (Einlass 19 
Uhr) auf Burg Linn. Das Konzert 
findet anlässlich der neuen 
Ausstellung „Von der Lochkarte 
in die Cloud. Die Musik der Sei-
denindustrie in Krefeld“ statt, 
die am Sonntag, 1. September, 
im Jagdschloss eröffnet wird. 
Konzertkarten gibt es im Vor-
verkauf für 20 Euro an der Mu-
seumskasse. Reservierungen 
werden telefonisch unter 02151 
155390 und per E-Mail burglinn@
krefeld.de entgegengenommen.

Freunde der Chrormusik 
sollten sich diesen Termin 
bereits jetzt vormerken. 
Der Frauenchor von St. Niko-
laus unter Leitung von Daniel 
Schaaf gastiert am 29.10. in 
der Pfarrkirche St. Margareta 
auf der Rheinbabenstraße in 
Linn. Das Konzert beginnt um 

19.00 Uhr und widmet sich der 
Schöpfungsgeschichte. Ein 
meditativer Abend mit Chor-
musik, Bildern und Texten. Der 
Eintritt zur Veranstaltung ist 
kostenfrei - um einen Spende 
wird gebeten. Diese Türkollek-
te dient mit zur Finanzierung 
einer neuen Orgel. 

Die Schöpfung bewahren
// termine, termine, termine...
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Die Schöpfung bewahren 

   NICHTS FÜR 
               ANGEBOTS-
VERPASSER.

EYESIGHT bereits in den Einstiegsmodellen serienmäßig2

Sichern Sie sich unsere Aktions-Angebote und sparen Sie 
bis zu 3.500 EUR1 beim Kauf eines neuen Subaru. 
Und das Fahrerassistenzsystem EyeSight2 ist in vielen Modellen bereits serienmäßig!

JETZT BIS ZU 3.500 EUR1
 BONUS 

BEIM KAUF EINES NEUEN SUBARU MITNEHMEN!

subaru sparZeit

sicherheit
mit

Jahre
Subaru

Garantie
5

*

Autohaus Essers GmbH
SUBARU-Vertragshändler
Bökendonk 7
47809 Krefeld
Tel.: 02151-156333

Subaru XV Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,7-8,5; außerorts: 6,0-5,8; kombi-
niert: 6,9. CO2-Emission (g/km) kombiniert: 157-155. Impreza Kraftstoffverbrauch (l/100
km): innerorts: 8,9-8,1; außerorts: 6,0-5,6; kombiniert: 7,0-6,5. CO2-Emission (g/km)
kombiniert: 159-148. Abbildungen enthalten Sonderausstattung. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte
des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. ¹Die Aktion gilt vom 01.04.2019 bis 30.09.2019 in Verbindung mit dem Kauf eines ak-
tuellen Subaru Modells (Neu- oder Vorführwagen), Zulassung/Besitzumschreibung bis 30.11.2019 bei teilnehmenden Subaru Partnern. Die Akti-
on wird gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und ist nicht mit anderen Aktionen
der SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar mit Ausnahme bestimmter Kundensonderfi nanzierungsund Kundensonderleasingangebote. Sie
sparen je nach Modell bei Kauf eines Subaru Outback oder Forester: 3.500,- €; eines Subaru XV 1.6i oder Impreza 1.6i: 3.000,- €; eines Subaru
XV 2.0i oder Impreza 2.0i: 1.500,- €; eines Subaru BRZ oder Levorg: 2.500,- €; eines WRX STI: 1.000,- €. Weitere Detailinformationen erhalten Sie
bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner oder unter www.subaru.de. ²Je nach Modellreihe. Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen
Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte aus unseren entsprechenden Informationsunterlagen.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Freie Schau am Sonntag 

von 10 bis 16 Uhr.  

Keine Beratung,  

kein Verkauf.

Dem Königspaar,  Ministern, allen Schützen und Gästen ein  fröhliches Schützenfest!



linn GELLEP-
STRATUM

Herrchen und Frauchen 
kaufen für sich selbst gerne 
gesunde und regionale Pro-
dukte, weil sie gesundheits-
bewusst sind und wissen, was 
für Ihren Körper das Richtige 
ist. 
Dieses Denken übertragen ver- 
antwortungsbewusste Tierhalter 
gerne auch auf ihre Lieblinge: 
Hunde, Katzen und Vögel. Wer 
sein Tier liebt, sollte „barfen“. 
Das Kürzel B.A. R. F. steht 
für „Biologisch Artgerechte 
Roh-Fütterung“. Diese bietet 
das in Krefeld ansässige 
Unternehmen „Zoobedarf 
Hitzegrad“, das sich gerade 
umbenennt in „Hitzegrad – Ihr 
BARF-Experte“. Firmenchef 
Jürgen Hitzegrad ist aner-
kannter BARF-Experte und war 
Vorreiter auf diesem speziellen 
Gebiet der wertvollen Tierfüt-
terung: Er war in Deutschland 
der erste biozertifizierte 
BARF-Händler überhaupt. Seit 
15 Jahren hat sein Unterneh-
men einen guten Namen 
als  ausgezeichneter 
Händler für qualitativ 
hochwertiges 
Tierfutter. 

Die Philosophie des Unter-
nehmens, für die Tiere eine 
Versorgung mit proteinreichem 
und vorzüglichem Fleisch si-
cherzustellen, geht längst auf, 
denn Hitzegrad gehört zu den 
führenden Großhändlern in 
Deutschland und bietet ein rei-
ches Sortiment verschiedens-
ter Angebote von Rohfleisch 
und BARF-Futter. Das Rezept 
für erfolgreiches Barfen erklärt 
Jürgen Hitzegrad so: „Wir 
bieten Frostfleisch in bester 
Qualität - online oder an unse-
rem Standort im Gewerbepark 
Englische Kaserne in Krefeld 

„Jürgen Hitzegrad – Ihr BARF-Experte“: 
Gesunde und regionale Produkte auch für Hunde und Katzen

// PR-Advertorial – Zoobedarf Hitzegrad

und im Mayswerk St. Tönis. 
Wir haben eine große Aus-
wahl an regional produziertem 
BARF-Fleisch und Nahrungs-
ergänzungsmitteln für Hunde, 
Katzen und Greifvögel und 
beraten unsere Kunden gerne 
in allen Belangen rund um das 
Barfen. Unser Wissen aus 50 
Jahren Erfahrung unterstützt 
die Kunden bei der Wahl des 
passenden BARF-Futters.“  
Jürgen Hitzegrad kauft bei 
Erzeugern, die für eine hygie-
nisch einwandfreie und tier-
gerechte Arbeitsweise stehen. 
Durch die Zusammenarbeit mit 
heimischen Metzgermeistern 
und Bauern wird das notwen-
dige Vertrauen geschaffen 
und auf diese Weise können 

auch im Sinne der Um-
welt allzu lange  

Tiertransporte vermieden wer-
den. Jürgen Hitzegrad sieht 
sich selbst bei seinen Lieferan-
ten um und besucht die Verar-
beitungsstätten, um sich vor Ort 
ein Bild machen zu können. Der 
Unternehmer stammt selbst 
aus einer Familie mit eigenem 
Bauernhof und Schlachthof 
und besitzt deshalb die Kom-
petenz, die bei seinen Kunden, 
unter denen viele Stammkun-
den sind, die Überzeugung 
schafft, dass ihr Tier hier in den 
richtigen Händen ist. Hitzegrad 
hat gerade unter eigenem 
Namen eine Nassfutter-Serie 
auf den Markt gebracht, die 
zu 70 Prozent reines Fleisch 
enthält. Vergleicht man damit 
das Industriefutter, so hat das 
lediglich vier Prozent! Tierhal-
ter können bei Hitzegrad unter 
insgesamt 340 verschiedenen 
Fleischsorten wählen. Auch 
ganze Futtertiere wie Mäuse, 
Ratten und Eintagsküken wer-
den hier verkauft. Dazu kom-
men außerdem Trockenfleisch 
und Kauartikel für Hunde und 
Katzen. Und auch dies ist Jür-
gen Hitzegrad ganz wichtig: 
„Zu 90 Prozent kommen die von 
uns angebotenen Futtermittel 
aus Deutschland.“ (jk-)

HITZEGRAD® – Ihr BARF-Experte
Gewerbepark Englische Kaserne
Mevissenstr. 62b, 47803 Krefeld

Hotline & Futterberatung: 
02151 / 15407-0

info@zoobedarf-hitzegrad.de
www.zoobedarf-hitzegrad.de

Jürgen 
Hitzegrad


